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Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 22 Juni Amtlich wird verlantbart
22 Juni 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die Kämpfe um Lemberg dauern fort Die ruſſiſche Ver

teidigungsſtellnug ſüdlich der Stadt wurde geſtern
im Raume weſtlich Dornfeld von unſeren Truppen durch
brochen die Uebergänge über den Szezerekbach an
mehreren Stellen in die Hand genommen Einzelne Be
feſtigungsanlagen an der Weſt und Nordweſtfrout von
Lemberg ſind nach heftigen Kämpfen in denen ſich die Wiener

Landwehr beſonders tapfer ſchlug in unſerem Beſitz Deutſche
Truppen erſtürmten die Höhen weſtlich Kulikow und
ſchlugen alle Gegenangriffe der Ruſſen unter ſchwerſten Verkuften

z Berlin 22 Jnni Aus dem öiterreichiſchen Kriegs
preſſequartier wird gemeldet Am 19 d M wurde die Wider
ſtandskraft des Feindes dadurch empfindlich geſchwächt daß die

Verteidiger Lembergs und Oſtgaliziens gegen einen Willen durch
die Gewalt der verbündeten Waffen in zwei organiſch e nun

zuſammenhängende Teile geſpalten wurde Am
Sonnag nutzte man dieſen Erfolg weiter aus Wieder iſt der Keil
der Armee Mackenſen tief hervorgetrieben und die Treunung der
ruſſiſchen Heeresteile vervollſtändigt worden Die gegen die Lein

berger Stellung zuſammengedrängten Kolonnen der Ruſſen halten
inzwiſchen ihre zweite digungsſtellung kaum erreicht als ſie
auch ſchon von den in ſtetiger Verfolgung begriffenen Verbündeten

insbeſondere von der Armee Böhm Ermolli angefaßt
wurden Nach ruſſiſchem Rezept iſt mit dem Einſetzen neuer Ver
ſtärküungen in den ſeit längerer Zeit vorbereiteten befeſtigten
Stellungen um Lemberg zu rechnen ebenſo aber auch mit der
ſlankierenden Wirkung der Kräfte der Verbündeten Es iſt nicht

des Feindes zurück Südlich des Dujeſtr iſt die allgemeitte

Situation unverändert Auch geſtern wieſen die Truppen der
Armec Pflanzer wo ſie angegriffen wurden die Ruſſen unter
großen Verluſten zurück

Am Tanew und in Polen hat ſich an der Situation nichts ge
ändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Bei Plav a wurden wieder einige feindliche Angriffe abge

wieſen Ein italieniſcher Flieger warf auf Gö r z erſolglos Bomben

ab An allen Fronten verſchießt der Feind viel Geſchützmunition

verhält ſich aber ſonſt paſſiv

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

anzunehmen daß es dem Feinde gelingen köunte in letzter Stunde
auf engem Raume Erfolge zu erringen da ſeine Truppen ſchon
wiederholt unter weit günſtigeren Verhältniſſen unterlegen ſind
Das Hauptbeſtreben der Ruſſen dürfte ſomit weniger auf nach
haltige Verteidigung von Lemberg als auf die Regelung der ein
mal nnausbleiblichen und dabei keineswegs leicht gewordenen
Zurücknahme und Neuſammlung der zerſplitterten Streitkräfte

gerichtet ſein Ob noch Diverſionen in Südoſtgalizien und an der
beſſarabiſchen Grenze vom Feinde verſucht werden hängt von der
Verfaſſung ab in der ſich die dortigen Truppen befinden die in
wiederholten ſchweren Kämpfen geweſen ſind Den Kämpfen um
Lemberg dürfte ſomit mehr der Charakter eines demonſtrativen
als eines ernſtlichen Widerſtandes zukommen wobei nicht geſagt

werden ſoll daß nicht die dort von der Führung eingeſetzten ruf
ſiſchen Truppen ihre Pflicht wie bisher tapfer und aufopferungs
voll erfüllen und dem Angreifer zähen lokalen Widerſtand leiſten
werden
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